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                            Klaus Prange: Schriftenverzeichnis  
 
I. Bücher /Selbständige Schriften 
 

      1. Form und Sinn. Untersuchungen zur Auseinandersetzung Heideggers und Ryles   
      mit der cartesich-dualistischen Ontologie. Diss. Kiel 1969, 202 S. 
 
2. Pädagogik als Erfahrungsprozeß, 3 Bde., Stuttgart 1978 - 81  
    I. Der pädagogische Aufbau der Erfahrung. 1978, 209 S. 
    II. Die Epochen der Erfahrung. 1979. 274 S. 
    III. Die Pathologie der Erfahrung. 1981. 194 S. 
 
3. Bauformen des Unterrichts. Eine Didaktik für Lehrer (1983)  
    Bad Heilbrunn, 2. Aufl. 1986, 291 S. 
 
4. Erziehung zur Anthroposophie. Darstellung und Kritik der Waldorfpädagogik. 
    (1985), 3. um eine Nachschrift verm. Aufl. Bad Heilbrunn 2000, 209 S. 
 
5. Was heißt “Pädagogik vom Kinde aus”? Steiners Bild des Kindes im Lichte der  
    biographischen Erziehungsforschung. Bensberger Manuskripte, Nr. 32,  
    Bensberg 1986, 20. S. 
 
6. Pädagogische Erfahrung. Vorträge und Aufsätze zur Anthropologie des Lernens. 
    Weinheim 1989, 263 S. 
 
7. Pädagogik im Leviathan. Ein Versuch über die Lehrbarkeit der Erziehung. 
    Bad Heilbrunn 1991, 170 S. 
 
8. Die Zeit der Schule. Bad Heilbrunn 1995, 192 S. 
 
9. zusammen mit B. Schwarz als Herausgeber: Schlechte Lehrer/innen. Zu einem  
    vernachlässigten Aspekt des Lehrberufs. Weinheim 1997 
 
10. Plädoyer für Erziehung. Baltmannsweiler  2000, 286 S. 
 
11. Die Zeigestruktur der Erziehung. Grundriss der Operativen Pädagogik. 
       Paderborn 2005, 188 S. 
 
12. zusammen mit Gabriele Strobel-Eisele: Die Formen des pädagogischen Handelns. Eine 

Einführung. Stuttgart 2006, 239 S. 
 
13. Schlüsselwerke der Pädagogik, 2 Bde. Stuttgart 2008 / 09 

Bd. I: Von Plato bis Hegel. 2008, 255 S. 
       Bd. II: Von Fröbel bis Luhmann. 2009, 263 S. 
 
14. Die Ethik der Pädagogik. Zur Normativität erzieherischen Handelns. Paderborn 2010. 

246 S. 
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   II. Abhandlungen und Aufsätze 
 
1. Mehr Gegenwartschrifttum im Deutschunterricht (Abituraufs. 1958) In: 400 Jahre  

         Eutiner Gymnasium. FS der Johann-Heinrich-Voß-Schule, Eutin 1966, S. 190 - 194  
 

2. Freiheit und Planung. In: Die Neue Gesellschaft, Bd. 13, 1966, S. 85 – 89 
 

3. Shakespeare im Unterricht. In: Literatur in Wissenschaft und Unterricht, Bd. 3, 1970, S. 109 – 119 
 

4. Heidegger und die sprachanalytische Philosophie. In: Philosophisches Jahrbuch, Bd. 79, 1972, S. 39 – 56 
 

5. Können – Üben – Wissen. Zur Problematik des Lernens in der Sprachphilosophie Ludwig Wittgensteins. 
        In: Päd. Rundschau, Bd. 26, 1972, S. 707 – 734 (Wieder in: Pädagogische Erfahrung, 1989) 

 
6. Zu wenig Lehrer – zu viele Pädagogen? In: Die Höhere Schule, Jg. 49, 1973,  S. 25 – 28 
 
7. Das Lehramt als Mandat? In: Vierteljahrsschrift f. wiss. Päd., Jg. 49, 1973, S. 44 – 46 

 
8. Abschied vom Gymnasium oder: Die Entmythologisierung der Bildung. 

In: Neue Rundschau, Bd. 27, 1973, S. 60 – 72 
 
9. Die Stellung des Lehrbeamten zwischen Schulverwaltung und Erziehungswissenschaft. 

In: Die Deutsche Schule, Jg. 65, 1973, S. 214 – 223 
 
10. Platos Lehre vom Lernen im „Menon“ und das Problem des Allgemeinen.  
      In: Päd. Rundschau, Bd. 27, 1973, S. 685 – 700 (Wieder in: Pädagogische Erfahrung, 1989) 
 
11. Die programmierte Emanzipation. Bei den neuen Lehrplanen steckt die Ideologie im Detail. 

In: Frankfurter Allg. Zeitung Nr. 37, 13.2.1974, S. 32 
 
12. Das Lernen der Philosophie  nach Kant und das Problem einer Philosophie des Lernens. 

In: Akten des 4. Internat. Kant-Kongresses, Mainz 1974, Teil II.2, S. 947 – 954 
   
13. Lernen und Interesse. Zur Frage der Autorität in der Schule. 

In: Die Höhere Schule, Jg. 27, 1974, S. 265 – 270 
  
14. Das Dilemma der Schule. In: Vierteljahrsschrift f. wiss. Päd., Jg. 51, 1975, S. 91 – 108 

 
  15. Das anthropologisch-pädagogische Motiv der Naturauffassung Goethes in dem Lehrgedicht „Metamorphose   
       der Pflanzen“. In: Literatur in Wiss. u. Unterricht, Bd. 8, 1975, S. 123 – 133 
 
16. Instruktion und Motivation. Zur Bedeutung eines Anthropologie des Lernens für das Zielproblem der Didaktik.   

In: Päd. Rundschau, Jg. 31, 1977, S. 10 – 1054 (Wieder in: Pädagogische Erfahrung, 1989) 
       
17. Identität und Politik bei Ernst Krieck. Ein Beitrag zur Pathographie totalitärer Pädagogik. 

In: Horizonte der Erziehung, hrsg. v. G. Groth, Stuttgart 1981. – Wieder in: „Die Formung des Volksgenossen“. 
Der „Erziehungsstaat“ des Dritten Reiches, hrsg. v. U. Herrmann, Weinheim/Basel1985, S. 154 – 169 

 
18. Von der Freiheit eines Waldorfmenschen. Eindrücke von der 31. Öffentlichen Arbeitswoche der Freien  
      Waldorfschule Stuttgart. In: Die Schleswig-Holsteinische Schule, Jg. 34, 1981, S. 249 – 252 
 
19. Die erzieherische Bedeutung der didaktischen Phantasie. In: Bildung u. Erziehung, Jg. 34, 1981, 393 – 407. 

Wieder in: Pädagogische Erfahrung, 1989 
 
20. Motivation als theoretisches Konstrukt und als Handlungskonzept. Ein Beitrag zum Verhältnis von Erklären  
      und Verstehen in der Erziehungswissenschaft. In: Kommunikation und Reflexion, hrsg. v. W. Kuhlmann u. 
      D. Böhler, Frankfurt 1982, S. 444 – 462. (Wieder in: Pädagogische Erfahrung, 1989)  
 
21. Pädagogen ohne Pädagogik. Zur Nicht-Ausbildung der Gymnasiallehrer. In: Die schleswig-holsteinische 
      Schule, Jg. 37, 1983, S. 117 – 121 
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22. Emanzipation als Tradition. Zur Rezeption der Antike bei Johann Heinrich Voß. In: Festschrift der Johann-
Heinrich – Voß - Schule Eutin, Eutin 1984, S. 93 – 97 

 
 23. Arbeit und Zeit. Pädagogisch-anthropologische Aspekte der Arbeitslosigkeit. In: Zeitschr. f. Päd., Jg. 30, 1984, 
      S. 487 – 497. (Wieder in: Pädagogische Erfahrung, 1989)  
 
24. Ästhetische Erziehung im Zeitalter der technischen Reproduzierbarkeit. In: Unterricht. Sprache zwischen den 
      Generationen, hrsg. v. J. Petersen, Kiel 1985, S. 289 – 307. Wieder in: Päd. Erfahrung, 1989.  
 
25. Die Pädagogik als Wissenschaft für die Praxis. In: Handbuch Schule und Unterricht, hrsg. v. W. Twellmann, 

Bd. 7.1, Düsseldorf 1985, S. 22 – 44 
 
26. Selbstreferenz in pädagogischen Situationen. In: Zwischen Intransparenz und Verstehen, hrsg. v. 

N. Luhmann u. K.E. Schorr, Frankfurt 1985, S. 247 – 274.( Wieder in: Päd. Erfahrung, 1989) 
 
27. Latente Erfahrung. Erziehung zwischen Instruktion und Motivation. In: Pädagogik und Schule in Ost und West,  
      Jg 33, 1985, S 67 – 71. Wieder in: Päd. Erfahrung, 1989  
 
28. Erziehung und Pädagogik im Altertum. In: Westermanns Päd. Beiträge, Jg. 38, 1986, S. 35 – 39 

 
  29. Erziehungsziele und Pädagogik der Waldorf-Schulen. In: Elternforum. Ztschr. d. kath. Elternschaft  
        Deutschlands, H.3, 1986, S. 20 - 24   

 
30. Mythisch-Allzumythisches (Replik zu K. Kiersch: Wie lässt sich die Pädagogik Rudolf Steiners 

      verstehen?) In: Z.f.Päd., Jg. 32, 1986, S. 550 – 556 
   

31. Vom Seminar zur Universität. 50 Jahre akademische Lehrerbildung in Bayreuth.  
       In:  Nordbayrischer Kurier, 20. 10. 86 

 
32. Lernziel Lernen. Zur Kunst des Umlernens. In: Pädagogik und Schule in Ost und West, Jg. 34,  

       H.4, S. 84 – 90. Wieder in: Päd. Erfahrung, 1989 
 
33. Reduktion und Respezifikation. Der systemtheoretische Beitrag zu einer Anthropologie  
      des Lernens. In: Erziehungswissenschaft und Systemtheorie, hrsg. v. J. Oelkers und H.E. 
      Tenorth, Weinheim/Basel 1987, S. 202 - 215   
 
34. Absolute Pädagogik. Zur Kritik des Erziehungskonzepts von Rudolf Steiner. In:  
      Zeitschrift f. Entwicklungspädagogik, Jg. 10, H. 1, S 2 – 8 
 
35. Lebensgeschichte und pädagogische Reflexion. In: Z.f.Päd., Jg. 33, 1987. Wieder in:  
      Päd. Erfahrung, 1989 
 
36. Die Freie Waldorfschule – eine Alternative zur Staatsschule? 
      In: neue deutsche Schule,  Jg. 39, H. 15/16, 1987, S. 16 - 18  
 
37. Wozu kann die Schule erziehen? Unterricht zwischen Tugendoptimismus und 
       Wirkungsdefizit. In: Die Schulleitung, Jg. 14, H.4, 1987, S. 6 – 11.  
        (Wieder in: Die Zeit der Schule, 1995 
 
38. Erziehung und Pädagogik im Altertum, In: Pädagogische Epochen. Von der Antike bis 
      zur Gegenwart, hrsg. v. R. Winkel, Düsseldorf 1987, S. 20 – 58 
 
39. Wie frei ist das „Freie Geistesleben“? Das Schulverständnis der Waldorfpädagogik im Lichte der  
       pädagogischen Soziologie. In: J. Kiersch u.a.: Waldorfpädagogik. Selbstdarstellung, Zustimmung, Kritik. 
       Kath. Akademie Schwerte, Akademie-Vorträge Nr. 30, 1987 
  
40. Das große Kind. Zur Problematik des Kindbildes in der pädagogischen Semantik. 
      In: D. Spanhel (Hrsg.): Curriculum vitae. Beiträge zu einer biographischen Erziehungstheorie. 
      FS. f. W. Loch, Essen 1988, S. 159 – 168 (Wieder in: Plädoyer für Erziehung) 
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41. Bildung in dürftiger Zeit. Epochale Aspekte der pädagogischen Reflexion. In: Zeitschr. f. internationale 
Erziehungs- u. sozialwissenschaftliche Forschung, Jg. 5, 1988, S. 1 – 18 (Wieder in: Die Zeit der Schule) 

 
42. Zillers Schule. Wissenschaftliche Pädagogik am Beispiel des „Leipziger Seminarbuchs“. 
       In: Rekonstruktionen pädagogischer Wissenschaftsgeschichte, hrsg. v. P. Zedler u. E. König,  
       Weinheim 1989, S. 21 – 41 (Wieder in: Zeit der Schule) 

 
43. Gibt es ein Naturrecht der Erziehung? Über den Rückzug der Pädagogik aus den Institutionen. 
       In: Rezeption und Verwendung erziehungswissenschaftlichen Wissens in pädagogischen Handlungs- und  
       Entscheidungsfeldern, hrsg. v. P. Zedler u. E. König, Weinheim 1989, S. 125 – 141 

 
44. Lernen ohne Weltbild. Zur Funktion der Erziehung im Weltalter des Augleichs. 
      In: Pädagogische Erfahrung. Weinheim 1989, S. 227 - 243 
 
45. Aufklärung unter Vorbehalt. Motive der Gegenaufklärung in der Erziehung. 
      In: Vierteljahrsschrift f. Wiss. Pädagogik, Jg. 66, 1990, S. 18 – 30 (Wieder in: Plädoyer für Erziehung) 

 
46. Sind wir allzumal Nazis? Eine Antwort auf Wolfgang Keims Bielefelder Kontinuitätsthese 
       In: Z.f.Päd., Jg. 36, 1990. S. 745 - 751 
 
47. Unterrichten Lernen. Zur Didaktik der Lehrerbildung. In: Bildungsforschung und Forschungspraxis 

(Education et recherche), Jg. 12, 1990, S. 287 – 296 (Wieder in : Zeit der Schule) 
 

48. Motivation und Institution. Zur Problematik der Professionalisierung von Erziehung. In: Zeitschr. f.  
Internationale erziehungs- und sozialwissenschaftliche Forschung, Jg. 7, 1990, S. 129 – 150 

   
49. Umerziehung – eine deutsche Lektion. In: Erwachsenenbildung im Kontext, hrsg. v. M.Friedenthal-Haase,  
       FS f. G. Dohmen, Bad Heilbrunn 1991, S. 303 - 313 
 
50. Verlust und Gewinn im lebensgeschichtlichen Erfahrungsprozeß. In: Erfahrung und Subjektivität. Der ältere,  
       der alternde, der alte Mensch im Horizont gesellschaftlicher Bezüge, hrsg. v. G. Böhme u. S. Dabo-Cruz,   
       Idstein 1992, S. 89 – 100 (Wieder in: Plädoyer für Erziehung) 
 
51. „Erfahrung“ als Argument. In: Pädagogisches Argumentieren, hrsg. v. H. Paschen u. L. Wigger, Weinheim 
       1992. S. 179 – 189 (Wieder in: Plädoyer für Erziehung) 
 
52. Reflexives Lernen im Fachunterricht. In: Bildung und Lernen im Fachunterricht. Erziehungswissenschaft- 
       liche Bestimmungen. Studienbrief 1 des Projekts „Bildung im Fachunterricht“. Deutsches Institut f.  
       Fernstudien Tübingen 1992, S. 53 – 79 (Wieder in: Zeit der Schule) 
 
53. Das Bild des Kindes in dem Erziehungskonzept Rudolf Steiners. In: Alternativen frühkindlicher Erziehung,  
      hrsg. v. B. Fuchs u. W. Harth-Peter, Würzburg 1992, S. 135 – 144 
 
54. Intention als Argument. In: Zwischen Absicht und Person, hrsg. v. N. Luhmann u. E.E. Schorr. Frankfurt  
      1992, S. 58 – 101 (Wieder in: Plädoyer für Erziehung) 
 
55. Diesterwegs Lehre vom Unterricht. Ein Kapitel bürgerlicher Anthropologie und Didaktik. In: Pädagogik der 
      modernen Schule, hrsg. v. B. Fichtner u. P. Menck, München 1992, S. 155 – 165.  
      (Wieder in: Zeit der Schule) 
 
56. Zeitgewinne und Zeitverluste durch die Schule. Zum Problem der Schul-Zeit. In: Schule 2000 – Fundamente 
      einer Bildungspolitik von morgen (Schriftenreihe der CDU-Landtagsfraktion Baden-Württemberg, Bd. 25), 
      Stuttgart 1993, S. 271 – 287 (Wieder in: Zeit der Schule) 
 
57. Erziehungsziel Gerechtigkeit. In: Ethik und Unterricht, Jg. 4, Nr. 3, 1993, S. 10 – 14 
      (Wieder in: Zeit der Schule) 
 
58. Geht das Gewissen noch mit in die Oper? Zu Herbarts Lehre von der ästhetischen Nötigung. 

In: Pädagogik und Ästhetik, hrsg. v. L. Koch u.a., Weinheim 1994, S. 315 – 318 
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59. Präsenz der Kindheit im Leben der älteren Generation. 
      In: Kindheit. Über die Beziehung von Alter und Kindheit, hrsg. v. G. Böhme, Idstein 1994, S. 69 - 82  
 
60. Neuhumanismus. In: Theologische Realenzyklopädie (TRE), Bd. 24, 1994, S. 315 – 318 
 
61. Erkenntnis als Offenbarung. Die „Geisteswissenschaft“ der Anthroposophie. 

           In: SOLI -Zeitschrift gewerkschaftliche Jugendarbeit, Jg. 45, H.3/4, 1995, S. 16 - 17  
 
62. Die wirkliche Schule und das künstliche Lernen. In: Zeitschr. f. Päd., Jg. 41, 1995, S. 327 – 333 

 
    63. Das Fremde und das Eigene im Erfahrungsprozeß.  
          In: Fremde und Andere in Deutschland, hrsg. v. S. Müller u.a., Opladen 1995, S. 19 – 32 
 

64. Über das Zeigen als operative Basis der pädagogischen Kommunikation. In: Bildung und Erziehung,  
Jg. 48, 1995, S. 145 – 159 (Wieder in: Plädoyer für Erziehung) 

      
65. Übergänge. Zum Verhältnis von Erziehung und Lernen. In: Deutsche Gegenwartspädagogik, Bd. 2,  
      hrsg. v. M. Borelli u. J. Ruhloff, Baltmannsweiler 1995, S. 136 – 147 (Wieder in: Plädoyer für Erziehung) 
 
66. Lernen ohne Gnade. Zum Verhältnis von Religion und Erziehung. In: Z.f.Päd., Jg. 42, 1996, S. 313 – 322 

 
    67. Die neuen Medien im Licht der rhetorischen Tradition der Didaktik. In: Didaktik des Fernstudiums aus  
           erwachsenenpädagogischer Sicht, hrsg. v. M. Bergler, Tübingen 1996 
 

68. Alte Schwierigkeiten – Neue Konfusionen. Bemerkungen zu dem Hamburger-Memorandum der  
      universitären Sozialpädagogik, Jg. 7, H. 14, 1996.S. 36 - 45 
 
69. Neue Medien und alte Didaktik. Zur Leitfunktion der Rhetorik für die Erziehung. In: Überzeugende Rede und      

Pädagogische Wirkung. Zur Bedeutung traditioneller Rhetorik für pädagogische Theorie und Praxis, hrsg. v. 
H.J. Apel u. L. Koch, München 1997, S. 129 – 146 

   
70. Was ist schlecht am „schlechten Lehrer“? In: Schlechte Lehrer/innen. Zu einem vernachlässigten Aspekt 

des Lehrberufs, hrsg. v. B. Schwarz u. K. Prange, Weinheim 1997, S. 14 - 31 
 
71. Abschied von Erikson? Über Identität als anthropologische Prämisse und als moralpädagogisches  
      Programm. In Ethik und Erziehung (edition ethik kontrovers 4) Frankfurt 1997, S. 60 – 66 
 
72 Magistra vitae – Die vielen Geschichten und der eine Lebenslauf. In: Geschichte und Geschichten. Das 
      historische Bewusstsein und der Prozeß des Lebens, hrsg. v. G. Böhme, Idstein 1997, S. 51 - 63 
 
73. Fermenta cognitionis – Zur Herbart- Rezeption in Kakanien. In: „Knaben müssen gewagt werden“ –  
     Johann Friedrich Herbart gestern und heute, hrsg. v. K. Klattenhoff, Oldenburg 1997, S. 271 – 282 
 
74.Was muß man wissen, um erziehen zu können? Didaktisch-theoretische Voraussetzungen der  
     Professionalisierung von Erziehung. In: Vierteljahrsschrift f. wiss. Pädagogik, Jg. 74, 1998, S. 39 - 50  
 
75. Differentielle Identität oder: Auf der Suche nach dem verlorenen Selbst. In: Ästhetik und Bildung,  
      hrsg. v. St. Hellekamps, Weinheim 1998, S. 159 - 169: 
 
76. Die Sinnfrage im Unterricht. 
      In: Humane Schule in Theorie und Praxis, hrsg. v. H.-W. Jendrowiak,  Frankfurt usw. 1998, S. 72 – 92 
 
77. Lernen des Lernens. Zur Problematik der Reflexivität im Lernprozeß. 
      In: Didaktisches Design.  Zeitschr. f. wiss. Weiterbildung u. angeleitetes Selbststudium, H. 3, 1998, S. 3 – 13   
     (Wieder in: Plädoyer für Erziehung) 
 
78. Anders als die anderen Lehrer – Was heißt das? In: Grundschule, Jg. 31, H. 2, 1999, S. 22 – 23 
 
79. Paradigm Regained. Zur Wiederkehr des Baccalars. In: attempto! Nr. 6, 1999, S. 13 
 
80. Des Zeitaspekt des Formproblems in der Erziehung. In: Z.f.Päd., Jg. 45, 1999, S. 301 – 312 
 



 6 

 
 
81. „Praktisches Lernen“ nun auch für Lehrer? Zur Revision der Ausbildung der Gymnasiallehrer in 
     Baden-Württemberg. In: Karlsruher pädagogische Beiträge, Nr. 48, 1999, S. 131 - 140  
 
82. Unterricht – was sonst? Zur Aufgabe der Schule. In: Hofgeismarer Vorträge, Bd. 15, 1999, S. 3 – 16 
 
83. Was für Lehrer braucht die Schule? Zum Verhältnis von Profession, Didaktik und Lehrerethos. 
      In: Welche Lehrer braucht das Land? Notwendige und mögliche Reformen der Lehrerbildung,  
      hrsg. v. E. Cloer u.a., Weinheim/München 2000, S. 93 - 103 
  
84. Selbstorganisiertes Lernen – was ist das? In: Didaktisches Design. Zeitschr. f. Weiterbildung u. angeleitetes  
      Selbststudium, H. 4, 2000, S. 11 – 20. (Wieder in: PMP – Grundschule, Nr. 17, 2000, S. 3 – 8) 
 
85. Fangen, werfen, treten – Über den Ball in der Erziehung. In: Fußball. Ein Lesebuch zur wichtigsten 
     Nebensache der Welt, hrsg. v. W. Schlicht u. W. Lang, Schorndorf 2000, S. 106 – 125 
 
86.Phänomenologisch oder konstruktivistisch? Zur Frage, wie der Begriff der Erziehung zu bestimmen ist.  
     In: Was ist Erziehungswissenschaft? Hrsg. v. Ch. Adick u.a., Donawörth 2000, S. 15 - 34 
 
87. Zum Lernen verdammt – oder: wie sozial kann der Mensch sein? 
      In: Grundlagen der Weiterbildung (GdWZ), Jg. 11, Nr. 4, 2000, S. 185 – 188 
 
88. Gemeinschaft als Subjekt der Erziehung. Ernst Kriecks Konzept der Nationalerziehung. In: Sozialpädagogik 
      und Gemeinschaft, hrsg. v. J. Henseler u. J. Reyer, Baltmannsweiler 2000, S. 166 – 178 
 
89. Offen oder frontal? Eine Unterscheidung, die keinen Unterschied macht. 
      In: Seminar – Lehrerbildung und Schule, Jg. 6, H. 4, 2000, S. 115 – 122 
 

    90. Lehrer in dürftiger Zeit. Zum Davoser Disput zwischen Cassirer und Heidegger. In: Pädagogik zwischen  
     Reform und Restauration, hrsg. v. K. Neumann und R. Uhle, Weinheim 2001, S. 99 - 111 
 
91. Pädagogik als Übergangswissenschaft. 
      In: Bildung, Wissenschaft, Kritik, hrsg. v. St. Hellekamp u.a., Weinheim 2001, S. 33 - 43 
 
92. Fehlanzeige: Pädagogische Systematik. In: Z.f.Päd., Jg. 47, 2001, S. 375 - 387  
 
93. Identität und Pluralismus. Aufgaben der Erziehung im Zeitalter der „Einen“  Welt. 
      In:Kindheit und Familie, hrsg. v. F.-M. Konrad, Münster usw. 2001,  S. 377 - 386  
 
94. Lesen lehren. Zum Kerngeschäft des Schulunterrichts. In: Lehren und Lernen. Ztschr. d.  
      Landesinstituts f. Erziehung u. Unterricht, Stuttgart, Jg. 28, H. 1, 2002, S. 3 – 7 
 
95. Geld in der Erziehung. Über Knappheit als paedagogicum. 
      In: Die gesellschaftliche Macht des Geldes, hrsg. v. Ch. Deutschmann, Wiesbaden 2002, S. 251 – 262 
 
96. Grenzen setzen – Grenzen aufheben. Zum Verhältnis von Offenheit und Geschlossenheit in der   
      Erziehung. In: Raum und Räumlichkeit, hrsg. v. L.Wigger u. N. Meder, Bielefeld 2002, S. 175 – 186 
 
97. Wozu Geisteswissenschaften? Oder: Die Funktion der Reflexion. 
      In: 10 x 1000 Worte für die Geisteswissenschaften, hrsg. v. F. Keisinger u.a., Tübingen 2002, S. 4 – 6 
 
98. Was bedeutet eigentlich „Lernen“? In: Praxis Schule 5 – 10, H.5., Jg. 13, 2002, S. 6 – 8 
 
99. Lob der Routine. In: Lob der Schule, hrsg. v. G. Brinek u. A. Schirlbauer, Wien 2002, S. 26 – 36 
 

    100. Zeigend sich zeigen – Zum Verhältnis von Professionalität und Engagement im  
            Lehrerberuf. In: Lehrerbildungsreform. Leitbilder einer alltagstauglichen Lehrer-Bildung,  
            hrsg. v. T. Hansel, Herbolzheim 2002,  S. 111 – 122 

   
    101. Schlüsselqualifikation Lesen. Die Entstehung der Schule aus der Philologie. In: Schulpädagogische  
            Denkformen, hrsg. v. M. Fromm u. P. Menck, Weinheim 2003, S. 161 - 171 
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102. Johann Friedrich Herbart. In: Klassiker der Pädagogik, Bd. 1, hrsg. v. H.-E. Tenorth,  
        München 2003, S. 172 - 180  
 

     103. Pädagogik. In: Wozu Geisteswissenschaften? Hrsg. v. F. Keisinger u.a., 
           Frankfurt/Ney York 2003, S. 144 – 150 
 

     104. Bildung im Medienzeitalter. In: Hess. Blätter f. Volksbildung, Jg. 53, 2003, S. 238 – 244 
     

     105. „Alltag“ und „Lebenswelt“ im pädagogischen Diskurs. Zur aporetischen Struktur der  
              lebensweltorientierten Pädagogik. 
              In: Ztschr. f. Sozialpädagogik, Jg. 1, 2003, S. 296 – 314 

  
    106. Die Form erzieht. In: Form der Bildung – Bildung der Form,  
             hrsg. v .H.-E. Tenorth, Weinheim usw. 2003, S. 23 – 34 

 
107. zusammen mit Gabriele Strobel-Eisele: Vom Kanon zum Kerncurriculum. 
        Anmerkungen zu einer Neufassung des Begriffs der Grundbildung. 
        In: Päd. Rundschau, Jg. 57, 2003, S. 631 – 641 
 
108. Artikel „Form“. In: Historisches Wörterbuch der Pädagogik, hrsg. v. D. Benner u. 
       J. Oelkers, Weinheim 2004, S. 393 – 408 
 
109. Über die Kunst des Rezensierens. In: Z.f.Päd., Jg. 50, 2004, S. 606 - 612 
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